
Anlage zu GD 180/18 
 
 

Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 21. März  2018 sind folgende  
schriftliche Anträge sowie Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des 
Gemeinderats beim Oberbürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung 
des Gemeinderats in einem gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die 
in einem sonstigen Gremium behandelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder 
tätig sind, oder deren Erledigung in die Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die 
schon erledigt wurden: 
 

22 CDU, 11.03.18 
Die Beleuchtung an der Wendeplatte am Eichengrund 106 - 110 zu verbessern. 
 
Die CDU-Fraktion erhielt am 23.04.2018 eine schriftliche Antwort. 
 

23 FWG, 12.03.18 
Verschiedene Fragen zur "Digitalen Infrastruktur" in der Stadt werden gestellt. 
 
Die FWG-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

24 Dr. Holz, 11.03.18 
Die Geschosshöhe im neuen Stadtquartier "Am Weinberg" zu begrenzen und 
die Höhen des Siegerentwurfs umzusetzen. 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Fachbereichsausschusses Stadtentwick-
lung, Bau und Umwelt am 20.03.18 behandelt. 
 

25 GRÜNE, 13.03.18 
Preise für Nutzung des ÖPNV in Ulm und Neu-Ulm 
Es wird u.a. gefordert: 

• dass Ulm sich für eine gemeinsame Initiative einsetzt, damit die Kom-
munen eine ÖPNV-Abgabe erheben können. 

• dass Ulm sich als Testfeld für den umlagefinanzierten ÖPNV bewirbt. 
• den Antrag 7/2018 (365-Euro-Ticket) auf die Tagesordnung des zustän-

digen Ausschusses zu setzen. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

26 FWG, 21.03.18 
Es wird ein Informationsmanagement für den Gemeinderat gefordert. 
 
Die FWG-Fraktion erhielt am 26.03.2018 eine schriftliche Antwort. 
 



27 SPD, 28.03.18 
Im Bauausschuss über die "Weitere Entwicklung des Ulmer Hauptbahnhofes" 
(digitale Stellwerk und Bahnhofprogramm) zu berichten. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

28 CDU, 02.04.18 
Die Stadt Ulm soll die Tennis-Weltmeisterschaften der Senioren 2018 in 
Ulm/Neu-Ulm mit einem angemessenen Zuschuss unterstützen. 
 
Die CDU-Fraktion erhielt am 18.04.2018 eine schriftliche Antwort. 
 

29 SPD, 06.04.18 
Die alte Wetterstation auf dem Kuhberg einer anderen Nutzung (z.B. Probe-
räume für Bands) zuzuführen. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

30 SPD, 09.04.18 
Den P+R-Platz in Wiblingen nach vorne zu verlegen bzw. ihn besser auszuleuch-
ten. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

31 GRÜNE, 10.04.18 
Schienenersatzverkehr während des Baus der Linie 2 
Zu prüfen, ob es möglich wäre, zu Spitzenzeiten auch zwei Busse als Ersatz für 
eine Straßenbahn fahren zu lassen. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhielt am 24.04.2018 eine schriftliche Antwort. 
 

32 SPD, 10.04.18 
Franziskus-Shop in Wiblingen 
Zu prüfen, ob die Räumlichkeiten des Hausmeisters in der Unterkunft für Ge-
flüchtete am Wiblinger Ring für den "Franziskus-Shop" geeignet sind. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

33 GRÜNE, 11.04.18 
CSD in Ulm 
Dem Trägerverein für die Ausrichtung des CSD 2018 einen Betrag von 5.000 € 
zugewähren und darüber im zuständigen Ausschuss zu berichten. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 



34 SPD, 12.04.18 
Die Stadt Ulm soll dem Bündnis "Pestizidfreie Kommune" beitreten.  
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

35 GRÜNE, 13.04.18 
Zu berichten, wie die "Elektronische Bauakte" angenommen wird. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

36 GRÜNE, 17.04.18 
Die Stadt Ulm soll dem Bündnis "Pestizidfreie Kommune" beitreten sowie "Re-
gelungen zum Einsatz von Pestiziden und Herbiziden in die Pachtverträge der 
Stadt Ulm" aufnehmen. Diese Punkte sollen im zuständigen Ausschuss behan-
delt werden.  
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

37 GRÜNE, 17.04.18 
Über den Stand bezüglich eines "KITA-Portals" im zuständigen Ausschuss zu 
berichten. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhielt am 30.04.2018 eine schriftliche Antwort. 
 

38 Kuntz, Malischewski, Böck, 20.04.18 
Parken vor dem Recyclinghof in Wiblingen 
Schilder aufzustellen, damit die Fläche nicht als Abstellplatz für LKWs miss-
braucht wird.  
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
 

39 Kuntz, Malischewski, Böck, 20.04.18 
Bühne im Bürgerzentrum Wiblingen 
Es wird beantragt, dass schnellstmöglich die Vorhangaufhängung instand ge-
setzt wird, ebenso die Bordüre um die ganze Bühne herum. 
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
 

40 CDU, 23.04,18 
Erfüllung des Lärmaktionsplanes 
Die bereits priorisierten Mittel sofort bereit zu stellen und die Maßnahme im 
Interesse der ganzheitlichen Umsetzung zeitnah anzugehen. 
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  
 



41 CDU, 25,04.18 
Eichberg 
Folgende Punkte aufzugreifen und Abhilfe zu schaffen: 

- eine Schwelle an der Einfahrt in das Wohngebiet 
- in Absprache mit den Anwohner große Blumenkübel  

an geeigneten Stellen aufzustellen, um den Verkehr zu verlangsamen 
- Durchführung von Geschwindigkeitsmessungen 
- Grünbewuchs an der Mauer 
- Winterdienst an der Einfahrt zum Wohngebiet 

 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  
 

42 CDU, 25.04.18 
Bezüglich der Brückensanierungen jetzt zu handeln.  
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort  
 

43 CDU, 25.04.18 
Eine Erhaltungssatzung zu erlassen. 
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  
 

44 CDU, 25.04.18 
Ein verbessertes Wegekonzept am Ulmer Bahnhof wird beantragt. 
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

45 GRÜNE, SPD, 26.04.18 
Zur Bewirtung / Verköstigung im Rathaus verschiedene Punkte aufzugreifen 
und umzusetzen.  
 
Die GRÜNE-Fraktion und die SPD-Fraktion erhalten eine schriftliche Antwort.  
 

46 CDU, 29.04.18 
Ein Parkraumkonzept für die Weststadt auszuarbeiten. 
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

47 GRÜNE, 01.05.18 
Es wird beantragt,  dass die Stadt Ulm beim City-Verein und über die UNT dafür 
wirbt, dass Refill auch in Ulm zum Einsatz kommt. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 



48 GRÜNE, 02.05.18 
Es wird beantragt, in allen Gebieten, in denen in den kommenden 10 Jahren 
mit einer Nachverdichtung zu rechnen ist, allgemeine Bebauungspläne aufge-
stellt werden /angepasst werden oder Rahmenpläne erstellt werden, die einen 
für alle nachvollziehbaren Rahmen für die kommenden Nachverdichtungen set-
zen. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
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